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Amt Niepars

Die Amtsvorsteherin 
Gartenstraße 13 b, 18442 Niepars

Öffnungszeiten

Montag 	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:45 Uhr
Freitag 	 09:00 - 12:00 Uhr

E-Mail:	 amt-niepars@t-online.de 	 Vorwahl:
Homepage:	 www.amt-niepars.de 	 038321 …
Fax: 	 Haupt- und Kämmereiamt 	 661-61
	 	 661-26
	 Bauamt:	 	 661-63
	 Ordnungsamt:	 	 661-28

Amtsvorsteherin:	 Frau Iris Basinski 	 661-10
Leitender Verwaltungs-
beamter: 	 Herr P. Forchhammer 	 661-10

Hauptamt- und Kämmerei

SB 	 Sekretariat/politische	 Frau K. Schmidt 	 661-10
	 Gremien/Organisation
	 Öffentlichkeitsarbeit
SB	 Personenstandswesen	 Herr S. Westphal	 661-13
	 (Standesbeamter)/
	 Öffentlich rechtliche
	 Namensänderung/Archiv
	 für standesamtliche
	 Unterlagen
SB	 Entgelt/Arbeits-	 Frau I. Holst	 661-14
	 Förderung/
	 Organisationsaufgaben/
	 Personalwesen
SB	 Gemeindegremien/	 Frau K. Papke	 661-11
	 Wahlen/Amtskurier/
	 Fortbildung/
	 Vertragsmanagement
SB	 Kindereinrichtungen/	 Frau M. Knoop	 661-15
	 Schulen
Sachgebietsleiter Finanzen	 Frau E. Just 	 661-20
Finanzmanagement
Kassenleiter/	 Frau I. Kühl	 661-21
Lehrlingsausbildung
SB	 Kasse	 Frau J. Harder 	 661-43
SB	 Steuern/Vollstreckung	 Frau F. Heinig/	 661-25
	 	 Frau M. Jarling
SB	 Vollstreckung	 Frau P. Holzmann	 661-24
SB	 Anlagen- und	 Frau K. Schuldt	 661-27
	 Geschäftsbuchhaltung
SB	 Geschäftsbuchhaltung	 Frau I. Gladrow	 661-22
	 	 Frau P. Schreiber

Bau- und Ordnungsamt

Amtsleiterin	 Frau M. Tober	 661-40
Bauvorhaben/
Plangenehmigung
SB	 Bauangelegenheiten/	 Frau G. Eckardt	 661-41
	 Planungsrecht/Förder-
	 Projekte/Gebäude-
	 management
SB	 Liegenschaften/	 Frau S. Stiller	 661-45
	 Friedhöfe
SB 	 Beiträge/Gebühren	 Frau M. Prill	 661-42

Sachgebietsleiter	 Herr L. Zimmer	 661-30
Sicherheit und Ordnung
Sicherheitsbeauftragter
SB	 Meldewesen	 Frau B. Koch	 661-35
SB	 Gewerbe/Märkte/	 Frau V. Stiller	 661-31
	 Fischerei Feuerwehr/
	 Sondernutzung/
	 Fundbüro/Fundtiere
SB	 Wohngeld/Soziales	 Herr R. Möller	 661-36
	 Administrator/
SB	 Ordnungswidrigkeiten	 Frau H. Orlowski	 661-37
	 Politesse/Jugend u.
	 Senioren/
	 Partnerschaften/
	 Veranstaltungen

Hausmeister/Amtsarbeiter	 Herr M. Güldner 	 661-52/14

Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern,  
Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde	 Ort der Sprech-	 Sprechzeit
Bürgermeister	 stunde
Telefonnummer
________________________________________________________

Niepars:
Frau Bärbel Schilling	 nach Vereinbarung	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038321 286
www.gemeinde-niepars.de

Pantelitz:
Herr Fred Schulz-
Weingarten	 Gemeindezentrum	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038321 790072	 Schwarzer Weg 8,
E-Mail:	 Pantelitz
buergermeister@gemeinde-pantelitz.de
Homepage: www.gemeinde-pantelitz.de

Kummerow:
Herr Manfred Lange	 Schulstraße 15 a,	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038321 292	 Kummerow

Groß Kordshagen:
Herr Jörg Zimmermann	 Karniner Weg 24,	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038231 3360	 Flemendorf

Lüssow:
Herr Thomas Kamphues	Dorfgemeinschafts-	 jeden Montag
Tel.:	 03831 497083	 haus	 von 17:30 - 18:30 Uhr
	 0176 81725296	 „Dörphus“,	 und nach
	 	 Hauptstraße 23,	 telefonischer
	 	 Langendorf	 Vereinbarung
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-luessow.de

Neu Bartelshagen:
Herr Horst Badendieck	 Gemeindezentrum	 jeden 1. Dienstag im
Tel.:	 038321 66813	 Lassentin,	 Monat
	 038321 60556	 Kastanienweg 12,	 von 18:00 - 19:00 Uhr
	 Lassentin	 o. nach Vereinbarung

Steinhagen:
Herr Dietmar Eifler	 Grundschule	 jeden Montag
Tel.:	 038327 60210	 Steinhagen,	 von 18:00 - 19:30 Uhr
	 038327 60134	 Schulstraße 2,
	 Steinhagen

Jakobsdorf:
Frau Iris Basinski	 Gemeindezentrum	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038327 60323	 Jakobsdorf,
	 Schmiedeweg 3,
	 Jakobsdorf

Wendorf:
Herr
Heinz-Werner Jennek	 Weidenweg 24,	 nach Vereinbarung
Tel.:	 03831 497057  	 Neu Lüdershagen

Zarrendorf:
Frau Ulrike Graap	 Landgasthof Zarren-	 jeden Dienstag
Tel.:	 038327 331	 dorf, Kirchstraße 32,	 von 17:00 - 18:00 Uhr
	 Zarrendorf

Stand: 26.06.2012
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Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Der Amtsausschuss Niepars hat in seiner Sitzung am 02.12.2013 
beschlossen: 

Der Amtsausschuss Niepars beschließt, die Jugendarbeit für die 
amtsangehörigen Gemeinden des Amtes Niepars zum 1.1.2014 
an das Kreisdiakonische Werk Stralsund e.V., Carl-Heydemann-
Ring 55 in 18437 Stralsund zu übertragen.
Abstimmungsergebnis: 14/10/10/-/-/
Beschluss-Nr.: 65-13/13

Der Amtsausschuss Niepars beschließt den Kooperationsvertrag 
zwischen dem Amt Niepars und dem Kreis- diakonischen Werk 
Stralsund e.V. lt. Anlage.
Abstimmungsergebnis: 14/10/10/-/-/
Beschluss-Nr.: 66-13/13

Entscheidung über die Annahme von Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen im Sinne von § 44 Abs.4 KV M-V 
Drucksache 82-A/2013, 82-B/2013, 82-C/2013

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt die Annahme 
von nachfolgenden Spenden:
Drucksache 82-A/2013
150,00 Euro 	 - 	 Gartentechnik Wellmann
		  (Endinger Parkkonzert)
250,00 Euro 	 - 	 Ines Müller (Kinderdorf)
150,00 Euro 	 - 	 Hotel Schweriner Hof (Kinderdorf)
300,00 Euro 	 - 	 Bernd u. Christiane Borowitz, Axion Nord (Kin-

derdorf)
700,00 Euro	 - 	 Gurr Spezialbau (Kinderdorf)
200,00 Euro 	 - 	 Masson-Wawer (Kinderdorf)
250,00 Euro 	 - 	 Verein der Freude (Kinderdorf)
1.000,00 Euro 	- 	 Kurt Zimmerling (Kinderdorf)
100,00 Euro 	 - 	 Jörg Meier (Kinderdorf) 

Drucksache 82-B/2013
5.000,00 Euro 	- 	 REWA mbH Stralsund (Kinderdorf)

Drucksache 82-C/2013
500,00 Euro	 - 	 REWA mbH Stralsund
		  (Heimat- u. Kulturpflege)

Abstimmungsergebnis: 14/10/10/-/-/
Beschluss-Nr.: 67-13/13

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt über Perso-
nalangelegenheit: Bauamtsleitung.
Abstimmungsergebnis: 14/10/10/-/-/
Beschluss-Nr.: 68-13/13

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt, über die Per-
sonalangelegenheit: Bestellung Kassenverwalterin.
Abstimmungsergebnis: 14/10/10/-/-/
Beschluss-Nr.: 69-13/13

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt über die Per-
sonalangelegenheit: Amtskasse 
Abstimmungsergebnis: 14/10/10/-/-/
Beschluss-Nr.: 70-13/13

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt die öffent-
liche Neuausschreibung der Stelle SB Steuern/Vollstreckung mit 
einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Wo.-Std. längstens bis 
zum 30.4.2015
Abstimmungsergebnis: 14/10/10/
Beschluss-Nr.: 71-13/13

Das Amt Niepars richtet zum 1.7.2014 eine neue Stelle „Geschäfts-
buchhaltung/Kosten- und Leistungsrechnung“ ein und schreibt 
diese entsprechend aus.
Abstimmungsergebnis: 14/10/10/-/-/
Beschluss-Nr.: 72-13/13

Diese Beschlüsse werden somit bekannt gegeben.

Niepars, 06.01.2014 
Im Auftrag
Papke

Gemeinde Neu Bartelshagen

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
für die Gemeinde Neu Bartelshagen

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Neu Bartelshagen hat in ihrer Sitzung 
am 19.11.2013 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen be-
schließt die Abwasserbeseitigungssatzung der Gemeinde Neu 
Bartelshagen mit der Ergänzung.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 164-25/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen be-
schließt das Preisblatt für die Abwasserbeseitigung in der Ge-
meinde Neu Bartelshagen.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 165-25/13

Sitzungsplan der Gemeindevertretung Neu Bartelshagen für das 
Kalenderjahr 2014
Drucksache 225/2013
Die Gemeindevertretung Neu Bartelshagen beschließt einen Sit-
zungsplan für das Kalenderjahr 2014 
- 	 18. 2.2014
- 	 15. 4.2014
- 	 24. 6.2014
- 	 9. 9.2014
- 	 25.11.2014
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 166-25/13

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt. 

Niepars, 07.01.2014
Im Auftrag
Papke
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Gemeinde	Niepars

Informationen  
für die Bürger der Gemeinde Niepars

Änderung von Straßennamen

In	unserer	Gemeinde	gibt	es	einige	Straßen,	die	den	gleichen	
Namen	tragen.	Daraus	ergeben	sich	im	täglichen	Leben	Probleme.	
Das	betrifft	die	Brief-	und	Paketzustellung,	die	Zustellung	von	Bau-
stoffen	u.a.
Besonders	schwerwiegend	ist	die	ungenaue	Angabe	bei	Einsätzen	
des	Kranken-	und	Rettungswagens	und	der	Feuerwehr.
Dieser	Sachverhalt	wurde	schon	im	Jahre	2000	im	Land	erkannt	
und	über	einen	Erlass	geregelt.	Über	einen	Runderlass	im	Jahre	
2006	wurden	alle	Gemeinden	verpflichtet,	die	Vorgaben	der	Um-
benennung	zu	realisieren.
Da	bis	zum	jetzigen	Zeitpunkt	keine	Veränderungen	erfolgt	sind,	
sehen	wir	uns	gezwungen,
nach	dem	Straßen-	und	Wegegesetz	§	51-	Zuständigkeit	Gemein-
de-(StrWG	MV)	zur	Tat	zu	schreiten.
Dabei	ist	die	Rechtslage	eindeutig!
Eine	Geltendmachung	von	Schadenersatzansprüchen	durch	Dritte	
hätte	für	die	Gemeinde	und	die	zuständigen	Mitarbeiter	des	Amtes	
dienstrechtliche	Folgen	(Amtspflichtverletzungen).
Für	mich	persönlich	zählt	die	moralische	Verantwortung,	beson-
ders	beim	Einsatz	von	Rettungsfahrzeugen,	mehr	als	jeder	andere	
Anspruch.
Wie	will	ich	einem	Angehörigen	erklären,	dass	der	Notrettungswa-
gen	in	der	Nacht	nicht	die	richtige	Dorfstraße	gefunden	hat,	die	es	
in	unserer	Gemeinde	4	Mal	gibt.	(s.	Übersicht)

Ebenfalls	schwierig	 ist	die	Vergabe	der	Hausnummern	in	der	
Gartenstraße	in	Niepars.	Hier	handelt	es	sich	besonders	um	den	
Bereich	im	Ortseingang,	aus	Martensdorf	kommend.	Auch	hier	
suchen	wir	nach	Lösungen.
Bei	der	Auswahlentscheidung,	welche	der	namensgleichen	Stra-
ßen	umbenannt	werden,	ist	die	Anzahl	der	betroffenen	Anlieger	
und	ggf.	Gewerbetreibenden	sowie	die	Frage,	ob	eine	der	Stra-
ßen	mit	ihrem	Namen	ganz	besonders	der	Orientierung	dient,	zu	
berücksichtigen.

Ein	Kostenerstattungsanspruch	der	betroffenen	Anwohner	 im	
Zusammenhang	mit	einer	sachlich	begründeten	Umbenennung	
besteht	nicht.

Von	Seiten	des	Amtes	werden	folgende	Institutionen	über	Stra-
ßenumbenennungen	informiert:
•	 Eigenbetrieb	für	Abfallwirtschaft	(Müllentsorgung)
•	 Ostseezeitung	(für	Zeitungszustellung)
•	 E.DIS	AG	Regionalbereich	MV	(Grundversorgung	Strom)
•	 E.ON	HANSE	Regionalbereich	MV	(Grundversorgung	Gas)
•	 REWA	GmbH	Stralsund	(Abwasser,	Trinkwasser)
•	 SWS	Stralsunder	Stadtwerke	(Abrechnungsstelle	für	Wasser	

und	Abwasser)
•	 Katasteramt	Stralsund	und	von	dort	zur	Weiterleitung	an	das	

Grundbuchamt	Stralsund
•	 Deutsche	Post	(für	Postzustellung)
•	 Rettungsdienste	wie	DRK,	ASB,	Feuerwehr
•	 KFz-	Zulassungsstelle	LK	VR
	 (Wichtig:	Die	Fahrzeugummeldung	hat	eigenständig	zu	erfolgen	

und	ist	kostenpflichtig)

•	 Einwohnermeldeamt	im	Amt	Niepars
	 (Wichtig:	Die	Ummeldung	von	Personalausweis	und	Reisepass	

hat	eigenständig	zu	erfolgen.)
•	 Finanzamt	Stralsund
•	 Schornsteinfeger
•	 Rentenversicherung

In	eigenständiger	Verantwortung	muss	jeder	seine	ganz	privaten	
Dinge,	wie	Versicherungen	und	Kreditinstitute/	Banken	über	die	
geänderte	Anschrift	in	Kenntnis	setzen.	Das	ist	aber	erst	dann	der	
Fall,	wenn	Sie	vom	Amt	einen	Änderungsbescheid	erhalten	haben.
Eine	Einwohnerversammlung	zur	Thematik	der	Umbenennung	
ist	nicht	notwendig,	da	wir	nicht	entscheiden	können,	ob	wir	um-
benennen	sondern	nur	bei	der	Namensgebung	unseren	Einfluss	
geltend	machen	können.	Dazu	haben	wir	um	Vorschläge	gebeten,	
die	dann	nach	den	genannten	Kriterien	ausgewertet	werden.	Die	
Hausnummern	werden	anschließend	auch	durch	die	Mitarbeiter	
des	Amtes	vergeben.
Ich	hoffe,	dass	Sie	unser	Problem	verstehen	und	die	Änderung	
der	Straßennamen	akzeptieren.

Barbara Kuster war da!!!

Ein	Abend,	der	die	Lachmuskeln	stark	
beanspruchte	und	Appetit	auf	mehr
gemacht	hat.

Alle	Karten	ausverkauft,	beste	Stimmung	und	voller	Erwartung,	
so	saßen	die	Gäste	über	mehr	als	zwei	Stunden	in	der	Aula	un-
serer	Schule.	Unterhalten	wurden	wir	von	der	Kabarettistin	aus	
Potsdam,	die	sagt,	dass	beim	Stressabbau	manchmal	auch	das	
Gartenumgraben	hilft.
Ein	ständiger	Begleiter	ihres	Programms	war	ihr	Mann	J.	R..	Ob-
wohl	nicht	anwesend,	wurde	er	doch	immer	in	die	Programmteile	
einbezogen.	Die	Songs,	vorgetragen	mit	einer	kräftigen	Stimme,	
haben	viel	Eindruck	hinterlassen.
Die	fleißigen	Helfer	des	Kulturausschusses	haben	an	dem	schönen	
Abend	ein	gerüttelt	Maß	Anteil,	allen	voran-	Katja	Schlüter.
Ich	denke,	wir	werden	uns	an	die	Organisation	weiterer	Kabarett-
programme	heran	wagen.

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling
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Gemeinde Pantelitz

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
für die Gemeinde Pantelitz

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Pantelitz hat in ihrer Sitzung am
10.12.2013 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt die 
Abwasserbeseitigungssatzung der Gemeinde Pantelitz.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 207-24/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt das 
Preisblatt für die Abwasserbeseitigung in der Gemeinde Pantelitz.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 208-24/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt die 
Umbenennung der Straßen, die in der Gemeinde den gleichen 
Straßennamen tragen.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 209-24/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt die 1. 
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Pantelitz.
Die Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Pan-
telitz tritt am 1.1.2014 in Kraft.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr. 210-24/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt die 
Annahme folgender Spende:
- 150,00 Euro - Autohauses Favorit (Dorffest) 
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 211-24/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt einen 
Sitzungsplan für das Kalenderjahr 2014
- 	 25.02.2014
- 	 06.05.2014
- 	 17.06.2014 (konstituierende Sitzung)
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 212-24/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz hat keine Anre-
gungen und Hinweise zu dem Vorentwurf der 4. Änderung des FNP 
der Gemeinde Steinhagen. Bedenken werden somit nicht erhoben. 
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 213-24/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt die 
Kostenübernahme zum Erwerb des Führerscheines der Klasse C 
für einen Kameraden der FFw Zimkendorf. 
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 214-24/13

Bauantrag 
Flurstück 26/6,Gemarkung Pütte
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz erteilt zum o.g. 
Bauantrag nicht das gemeindliche Einvernehmen, sondern ist 
alternativ für eine Verkürzung der Gebäudelänge auf 9 m und der 
Einhaltung der Abstandsflächen von 3 m.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 215-24/13

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt. 

Niepars, 22.01.2014 
Im Auftrag 
Papke

Gemeinde Steinhagen

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
für die Gemeinde Steinhagen

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Steinhagen hat in ihrer Sitzung am 
16.12.2013 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt 
die Abwasserbeseitigungssatzung der Gemeinde Steinhagen.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 329-35/13 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt 
das Preisblatt für die Abwasserbeseitigung in der Gemeinde Stein-
hagen.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 330-35/13 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt 
die 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde 
Steinhagen lt. Anlage.
Abstimmungsergebnis: 13/13/7/5/1/
Beschluss-Nr.: 331-35/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt 
die Umbenennung der Straßen, die in der Gemeinde den gleich-
lautenden Straßennamen tragen.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 332-35/13

Die Gemeindevertretung Steinhagen beschließt den Sitzungsplan 
der Gemeindevertretung Steinhagen für das I. Halbjahr 2014:
27.01.2014, 10.03.2014, 28.04.2014
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr: 333-35/13

Bauleitplanung der Gemeinde Wittenhagen, Stand 12.08.2013
- 	 Entwurf des Bebauungsplanes Nr.3 „Sondergebiet Photovol-

taikanlage hinter der alten Parkettfabrik“ der Gemeinde Wit-
tenhagen 

hier: Beteiligung der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen hat keine An-
regungen und Hinweise zu dem Entwurf des B-Planes Nr. 3 der 
Gemeinde Wittenhagen. Da keine städtebauliche Beeinträchtigung 
der Gemeinde Steinhagen aus dem Vorhaben abzuleiten ist, wer-
den Bedenken somit nicht erhoben.
Abstimmungsergebnis: 13/13/12/-/1/
Beschluss-Nr: 334-35/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt 
nach ausführlicher Beratung die Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 18 „Negast Ortskern“ der Gemeinde Steinhagen.
Abstimmungsergebnis: 13/13/9/-/4/ 
Beschluss-Nr: 335-35/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt 
die Veränderungssperre über den Bebauungsplan Nr. 18 „Negast 
Ortskern“ der Gemeinde Steinhagen.
Abstimmungsergebnis: 13/13/9-/4/
Beschluss-Nr: 336-35/13

Die Gemeindevertretung Steinhagen stimmt der Beschulung in 
einer örtlich nicht zuständigen Schule ab dem Schuljahr 2014/2015 
zu.
Abstimmungsergebnis: 13/13/12-/-1/
Beschluss-Nr.: 337-35/13 
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Die Gemeindevertretung Steinhagen stimmt der Beschulung in einer 
örtlich nicht zuständigen Schule ab dem Schuljahr 2014/2015 zu.
Abstimmungsergebnis: 13/13/12-/-1/
Beschluss-Nr.: 338-35/13 

Die Gemeindevertretung Steinhagen stimmt der Beschulung in 
einer örtlich nicht zuständigen Schule ab dem Schuljahr 2014/2015 
zu.
Abstimmungsergebnis: 13/13/12-/-1/
Beschluss-Nr.: 339-35/13 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt die 
Übernahme von Serviceleistungen für die Reinigung der Straßen-
einläufe und der Verwertung der Sinkkästenrückstände.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 340-35/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen stimmt dem 
vorab durch den Bürgermeister erteilten Auftrag an eine Firma aus 
Richtenberg zur Umsetzung der Buswartehalle von Negast nach 
Krummenhagen zu.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 341-35/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen billigt die 
Bürgermeister-Eilentscheidung zur Auftragsvergabe an eine Fir-
ma aus Niepars für die Erweiterung der Straßenbeleuchtung vom 
alten Kindergarten in Richtung Schule in Steinhagen. 
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 342-35/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen erteilt zur 
Bauvoranfrage Gemarkung Negast, Flur 1, nicht das gemeindliche 
Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 13/13/9/-/4/
Beschluss-Nr.: 343-35/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen erteilt zum
Bauantrag, Gemarkung Seemühl, Flur 1 das gemeindliche Ein-
vernehmen.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 344-35/13

Die Gemeindevertretung Steinhagen beschließt den Abschluss 
eines Nutzungsvertrages über die Nutzung der Flurstücke 13/2 
und 14/2 der Flur 3 in der Gemarkung Krummenhagen in einer 
Breite von 3 m als Zufahrtsweg; 
Pachtdauer 1 mit Verlängerung um jeweils 1 Jahr, wenn nicht einer 
Vertragspartei 3 Monate zum Jahresende gekündigt wird. 
Sonderkündigungsrecht der Gemeinde bei Eigenbedarf. Die Ar-
beiten sind mit dem Eigentümer abzustimmen. Eine Einfriedung 
ist nicht erlaubt.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 345-35/13

Die Gemeinde Steinhagen erteilt für die Grundstücke, Gemar-
kung Negast, Flur 1, Flurstücke 104/47 und 46 und Gemarkung 
Steinhagen, Flur 2, Flurstücke 36, 46/2 und 37/37 den Verzicht 
des Vorkaufsrechtes.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 346-35/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt, 
dem SV Steinhagen e.V. die Sporthalle Negast für die Mitglieder-
versammlung am 10.01.2014 kostenlos zur Verfügung zu stellen.

Zusatz:
Die Gemeindevertretung beschließt dem Anglerverein ebenfalls 
die Sporthalle Negast am 11.01.2014 kostenlos zur Verfügung 
zu stellen.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-
Beschluss-Nr.: 347-35/13

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, dass der Kita Ne-
gast die Stundung eines Betrages bis zum 30.06.2014 gewährt wird.
Beschluss-Nr.: 348-35/13 

Die Gemeinde Steinhagen beschließt die Übernahme des Altschul-
denkredites der Wohnungsbaugesellschaft Richtenberg. Zusatz: 
Die Gemeinde Steinhagen wird mit der Übernahme der Altschulden 
aus der gesamtschuldnerischen Haftung entlassen.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 349-35/13

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt. 

Niepars, 21.02.2014 
Im Auftrag 
Papke

Gemeinde Zarrendorf

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
für die Gemeinde Zarrendorf

Bekanntmachung

	 Die Gemeindevertretung Zarrendorf hat in ihrer Sitzung am 
10.12.2013 beschlossen:

Die Gemeindevertretung Zarrendorf beschließt die 1. Änderungs-
satzung zur Satzung über die Entschädigung von Funktionsinha-
bern der FFw Zarrendorf mit der o.g. Änderung.
Abstimmungsergebnis: 10/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 156-38/13 

Aufgrund des § 50 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpom-
mern beschließt die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarren-
dorf eine außerplanmäßige Ausgabe beim Produktsachkonto 
54100.09600000 in Höhe von 9.100 Euro für das Haushaltsjahr 
2013.

Deckung:
In voller Höhe aus Einsparungen bei dem Produktsachkonto 
54100.52338000 - Unterhaltung der Straßen, Wege und Plätze.
Der Haushaltsansatz für die Unterhaltung wurde auf 50.000 Euro 
festgesetzt. Bisher wurden davon ca. 17.000 Euro in Anspruch 
genommen. Vorgesehen war hier u.a. das Schottern am Katha-
rinenberg. Diese Arbeiten werden in diesem Haushaltsjahr nicht 
mehr durchgeführt.
Abstimmungsergebnis: 10/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 157-38/13

Die Gemeindevertretung Zarrendorf beschließt einen Sitzungs-
plan für das Kalenderjahr 2014, I. Halbjahr - die Termine werden 
nachgereicht.
Abstimmungsergebnis: 10/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 158-38/13

Vergabe der Bauleistung „Straßenbeleuchtung Weg Maibauer“ 
in 18510 Zarrendorf 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf beschließt, 
den Zuschlag zur o.g. Bauleistung einer Firma aus Zarrendorf und 
einer Firma aus Langendorf zu erteilen. 
Abstimmungsergebnis: 10/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 159-38/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf genehmigt den 
• 	 Vertrag UR-Nr. 1919/2013 vom 25.10.2013 
	 sowie die 



Nr. 03/2014	 – 7 –	 Niepars

• 	 1. Vertragsänderung vom 13.11.2013 UR-Nr. 2034/2013
	 sowie die 
• 	 2. Vertragsänderung vom 29.11.2013 Ur-Nr. /2013 
zum Verkauf der Geschäftsanteile der Gemeinde Zarrendorf der 
Wohnungsverwaltung GmbH Miltzow. 
Abstimmungsergebnis: 10/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 160-38/13

Diese Beschlüsse werden in den Bekanntmachungstafeln 
bekanntgegeben.

Niepars, 29.01.2014 
Im Auftrag 
Papke

Bekanntmachung des Amtes Niepars

Folgende Grundstücke stehen zum Verkauf:
Buschenhagen 	 - 	 5 Bauplätze 1.205 - 1.350 qm, 20,00 €/qm,
		  Zukauf Gartenland
 		  1,50 €/qm möglich, gelegen an der Kurzen 

Straße/Langen Straße,
 	 - 	 Grundstück ca. 2.000 qm bebaut mit Dorf-

gemeinschaftshaus
Zühlendorf 	 - 	 2 Bauplätze ca. 860 qm, Kaufpreis 42,00 

€/qm
Niepars 	 - 	 neu erschlossene Eigenheimbauplätze in 

Verlängerung
 		  Wohngebiet westlich der Gartenstraße
 		  Kaufpreis 37,00 €/qm, Erwerb über Erb-

baurecht möglich mit 4 % Jahreszins
 	 - 	 Eigenheimbauplatz 835 qm gelegen an 

der Gartenstraße
Zansebuhr 	 - 	 1 Eigenheimbauplatz ca. 1.000 qm gele-

gen an der Dorfstraße
Neu Lüdershagen	 - 	 Eigenheimbauplatz im Wohngebiet
 		  925 qm
Steinhagen 	 - 	 Eigenheimbauplatz bis ca. 2.000 qm
Zimkendorf 	 - 	 Eigenheimbauplatz ca. 849 qm
Langendorf 	 - 	 bebautes Grundstück ca. 2500 qm 

mit Mehrzweckgebäude, Kaufpreis 
350.000,00 € VHB

Verpachtungen:
Groß Kordshagen 	 -	 Kleingärten in der Größe von ca. 300 qm
Grün Kordshagen 	 - 	 Fläche 5.800 qm

Weiterhin werden im Amtsbereich angeboten in:
Duvendiek 	 - 	 eine 11.795 qm große Fläche
Niepars 	 - 	 Grundstück 1.710 qm gelegen an der Gar-

tenstraße
 	 - 	 Wohngebiet, vollerschlossene Baugrund-

stücke
 	 - 	 4 Baugrundstücke ca. 900 qm an der Gar-

tenstraße
 	 - 	 Grundstück 494 qm, bebaut mit 2-Fami-

lien-Haus je ca. 100 qm Wohnfläche, am 
Parkweg

 	 - 	 7 Eigenheimbauplätze 500 - 900 qm er-
schlossen, gelegen an der Neuen Straße, 
auch insgesamt zu verkaufen

 	 - 	 4 Baugrundstücke, gelegen an der Neuen 
Straße, Ringstraße und Schwarzer Weg

Pantelitz 	 - 	 Baugebiet Pantelitz erschlossen
 		  Bauplätze von 475 - 1.360 qm
 		  Bungalowbau möglich

Zimkendorf 	 - 	 vollerschlossene Baugrundstücke, 550 qm
Steinhagen 	 -	 Wohnpark am Schusterteich
 		  vollerschlossenes Baugrundstuck 437 qm
Lassentin 	 - 	 Grundstück 1.500 qm mit sanierungsbe-

dürftigen Gebäude (300 qm Grundfläche, 
Flachbau)

Berthke 	 - 	 Baugrundstück 4.789 qm
Zarrendorf 	 - 	 Grundstück 5.720 qm zum Teil Bauland, 

gelegen an der Waldstraße
 	 - 	 Wohngebiet „Am Feldweg“
	 - 	 3 Acker-/Grünlandflächen 5.273 qm, 5.588 

qm und 5.230 qm
 	 - 	 Grundstück ca. 1.600 qm, Bauland, gele-

gen an der Kirchstraße
 	 - 	 Grundstück 602 qm gelegen an der Wald-

straße 5.000,00 € VHB
 	 - 	 Grundstück gelegen am Katharinenberg 

1.730 qm
 		  bebaut mit Doppelhaushälfte
Langendorf 	 - 	 Kleingarten Größe 700 qm mit massiver 

Laube, Wasser- u. Elektroanschluss

Gewerbegebiete voll erschlossen
	 -	 Groß Lüdershagen unvermessen
 		  förderfähig 18,40 €/qm
 		  nicht förderfähig 32,20 €/qm
	 -	 Langendorf 3.000 - 14.000 qm teilbar
 		  förderfähig 12,00 €/qm
 		  nicht förderfähig 18,00 €/qm
	 -	 Martensdorf 3.700 - 6.500 qm Kaufpreis 

23,00 €/qm

Bei Werbung von Investoren für das Gewerbegebiet in Groß 
Lüdershagen mit Abschluss Kaufvertrag wird eine Erfolgspro-
vision von 3 % gezahlt.
Grundstückserwerb auch über die Auktionshäuser möglich, der 
Katalog, wenn von den Auktionshäusern zugesandt, kann im Amt 
Niepars eingesehen werden.
Interessenten melden sich bitte im Amt Niepars, Liegenschaften 
oder Tel. 038321 66145/Fax 038321 66161.

Zweite Änderung des Regionalen  
Raumentwicklungsprogramms Vorpommern 
Öffentliche Auslegung im Rahmen der 1. Beteiligung 

zum Entwurf der Zweiten Änderung des RREP 
Hier: Aktualisierung der raumordnerischen Festle-

gungen für die Eignungsgebiete für Windenergieanlagen

Die erste öffentliche Auslegung des Entwurfs der Zweiten Ände-
rung des Regionalen Raumentwicklungsprogramms Vorpommern 
einschließlich Begründung findet statt in der Zeit vom 26.02.2014 
bis zum 03.06.2014.
Die Unterlagen sind im Amt Niepars während der Dienstzeiten 
einsehbar. Amt Niepars, Gartenstraße 13 b in 18442 Niepars, 2. 
OG. Zimmer 3.7
Im Internet ist der Entwurf der Zweiten Änderung des Regionalen 
Raumentwicklungsprogramms Vorpommern während der Ausle-
gungsfrist unter http://www.raumordnung-mv.de sowie unter http://
www.rpv-vorpommern.de einsehbar.
Alle Personen, die von den Planungen betroffen werden, alle Be-
hörden und sonstigen öffentlichen Stellen können zum Entwurf der 
Zweiten Änderung des Regionalen Raumentwicklungsprogramms 
Vorpommern Stellung nehmen.
Hinweise und Anregungen zu dem Entwurf können bis zum 
03.06.2014 abgegeben werden 
- 	 vorzugsweise online unter http://www.raumordnung-mv.de
- 	 per mail an poststelle@afrlvp.mv-regierung.de sowie
- 	 schriftlich oder zur Niederschrift an die
	
	 Am Gorzberg 8
	 17489 Greifswald
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Groß Kordshagen

Herrn Horst Spierling am 07.03. zum 70. Geburtstag
Frau Gertrud Wernicke am 07.03. zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Zitzow am 10.03. zum 74. Geburtstag
Frau Lore Grunwald am 29.03. zum 83. Geburtstag
Herrn Ulrich Martens am 01.04. zum 79. Geburtstag

Groß Kordshagen OT Flemendorf

Herrn Emil Polenz am 08.03. zum 91. Geburtstag
Herrn Horst Riske am 25.03. zum 80. Geburtstag
Frau Edith Jäger am 02.04. zum 78. Geburtstag
Frau Annemarie Riske am 03.04. zum 71. Geburtstag

Jakobsdorf 

Herrn Hartmut Hagen am 06.03. zum 70. Geburtstag
Herrn Rudolf Hussmann am 08.03. zum 78. Geburtstag

Jakobsdorf OT Berthke

Frau Ingeborg Bremer am 11.03. zum 79. Geburtstag
Frau Irmgard Göcke am 12.03. zum 77. Geburtstag
Herrn Bernhard Wedig am 26.03. zum 81. Geburtstag

Jakobsdorf OT Grün Kordshagen

Frau Hannelore Husmann am 10.03. zum 82. Geburtstag

Jakobsdorf OT Nienhagen
Frau Wilma Reinke am 04.03. zum 91. Geburtstag
Herrn Bodo Clemens am 17.03. zum 71. Geburtstag
Herrn Joseph Funke am 18.03. zum 83. Geburtstag
Herrn Julius Lüsse am 30.03. zum 82. Geburtstag

Kummerow
Herrn Kurt Arndt am 03.03. zum 83. Geburtstag
Frau Marie Schulz am 07.03. zum 82. Geburtstag
Herrn Arnulf Tandler am 10.03. zum 71. Geburtstag
Frau Angret Ohl am 11.03. zum 70. Geburtstag
Frau Elsbeth Becker am 12.03. zum 79. Geburtstag
Herrn Manfred Lange am 14.03. zum 71. Geburtstag

Kummerow OT Kummerow Heide
Herrn Heinz Sicksch am 07.03. zum 80. Geburtstag

Lüssow

Frau Annelies Röhl am 06.03. zum 80. Geburtstag
Frau Ilse Reinhauer am 31.03. zum 89. Geburtstag

Lüssow OT Klein Kordshagen
Frau Waltraud Latta am 11.03. zum 81. Geburtstag

Lüssow OT Langendorf
Herrn Gottfried Mundry am 07.03. zum 84. Geburtstag
Herrn 
Dr. Hans-Günter Rudolph am 11.03. zum 71. Geburtstag
Frau Waltraut Frädrich am 12.03. zum 75. Geburtstag
Frau Dr. Christiane Berger am 18.03. zum 74. Geburtstag
Herrn Gregor David am 19.03. zum 79. Geburtstag
Herrn Peter Göllnitz am 20.03. zum 74. Geburtstag
Herrn Eckhard Frädrich am 02.04. zum 74. Geburtstag

Neu Bartelshagen
Herrn Lothar Kröhnert am 21.03. zum 81. Geburtstag

Neu Bartelshagen OT Buschenhagen

Frau Anneliese Gädke am 10.03. zum 78. Geburtstag

Neu Bartelshagen OT Lassentin

Frau Herta Oberndörfer am 08.03. zum 86. Geburtstag

Niepars

Frau Erna Goltz am 06.03. zum 84. Geburtstag
Frau Brigitte Bork am 08.03. zum 76. Geburtstag
Frau Ilse Badendieck am 09.03. zum 79. Geburtstag
Herrn Heinz Hagemann am 09.03. zum 73. Geburtstag
Herrn Peter Seyda am 09.03. zum 72. Geburtstag
Herrn Horst Korthase am 12.03. zum 76. Geburtstag
Frau Inge Schuld am 13.03. zum 74. Geburtstag
Herrn Paul Schmidt am 16.03. zum 71. Geburtstag
Frau Lisbeth Stellmacher am 16.03. zum 89. Geburtstag
Frau Hildegard Forth am 19.03. zum 88. Geburtstag
Herrn Gustav Kühnel am 29.03. zum 82. Geburtstag
Frau Gertrud Heim am 01.04. zum 100. Geburtstag

Niepars OT Martensdorf

Frau Wera Kelch am 09.03. zum 74. Geburtstag
Herrn Ulf Kleist am 10.03. zum 70. Geburtstag
Herrn Peter Mester am 10.03. zum 70. Geburtstag
Frau Brigitte Ullrich am 21.03. zum 76. Geburtstag
Herrn Gerhard Hermann am 04.04. zum 72. Geburtstag

Niepars OT Obermützkow

Herrn Rudolf Genkel am 18.03. zum 74. Geburtstag

Niepars OT Zansebuhr

Herrn Heinz Felgenhauer am 02.04. zum 82. Geburtstag

Pantelitz

Herrn Dietrich Goertz am 07.03. zum 72. Geburtstag
Frau Gisela Wesslowski am 13.03. zum 83. Geburtstag
Frau Margot Unkrig am 20.03. zum 81. Geburtstag
Herrn Jochen Landt am 24.03. zum 86. Geburtstag
Frau Ingrid Hofmüller am 06.04. zum 75. Geburtstag

Pantelitz OT Pütte

Herrn Günter Zinke am 03.04. zum 71. Geburtstag

Pantelitz OT Zimkendorf

Herrn Ulrich Thürsam am 14.03. zum 76. Geburtstag
Herrn Horst Wichmann am 16.03. zum 78. Geburtstag
Frau Lore Biallas am 22.03. zum 87. Geburtstag
Frau Irmgard Burandt am 22.03. zum 89. Geburtstag
Herrn Dr. Peter Pretzsch am 01.04. zum 74. Geburtstag

Steinhagen

Frau Edith Remer am 18.03. zum 79. Geburtstag
Herrn Roland Schwarz am 19.03. zum 79. Geburtstag
Frau Marie-Luise Kutschinski am 24.03. zum 79. Geburtstag
Herrn Friedrich Hartseil am 25.03. zum 89. Geburtstag
Frau Blandina Jager am 25.03. zum 78. Geburtstag
Herrn Richard Spetzke am 25.03. zum 80. Geburtstag
Frau Renate Spetzke am 27.03. zum 77. Geburtstag
Frau Gretel Lenz am 28.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Werner Schuldt am 03.04. zum 82. Geburtstag

Altersjubilare
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Steinhagen OT Negast

Herrn Hans Assmann am 03.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Berthold Steinfurth am 03.03. zum 71. Geburtstag
Frau Erdine Voellmer am 03.03. zum 74. Geburtstag
Frau Helga Busch am 05.03. zum 71. Geburtstag
Frau Charlotte Saeger am 07.03. zum 87. Geburtstag
Frau Lotte Paul am 11.03. zum 83. Geburtstag
Herrn Günter Tank am 11.03. zum 79. Geburtstag
Herrn Franz Tscherney am 11.03. zum 73. Geburtstag
Frau Inge Müller am 12.03. zum 80. Geburtstag
Herrn Dr. Peter Mehnert am 14.03. zum 77. Geburtstag
Frau Hildburg Möschter am 14.03. zum 75. Geburtstag
Frau Heide Pieritz am 14.03. zum 73. Geburtstag
Herrn Dr. Jürgen Alm am 15.03. zum 75. Geburtstag
Frau Gisela Hirt am 15.03. zum 86. Geburtstag
Frau Ursula Ziehn am 15.03. zum 70. Geburtstag
Herrn Bodo Wendt am 19.03. zum 71. Geburtstag
Frau Anneliese Reimer am 20.03. zum 79. Geburtstag
Frau Ursula Barnekow am 21.03. zum 89. Geburtstag
Frau Ingrid Ström am 21.03. zum 70. Geburtstag
Frau Erna Anders am 22.03. zum 85. Geburtstag
Herrn Ingolf Baluchowski am 24.03. zum 71. Geburtstag
Frau Marianne Burmann am 25.03. zum 70. Geburtstag
Herrn Ehrenfried Bohn am 31.03. zum 72. Geburtstag
Herrn Alexander Kuhn am 31.03. zum 78. Geburtstag
Herrn Lutz Schröder am 02.04. zum 75. Geburtstag
Frau Hannelore Tank am 02.04. zum 76. Geburtstag
Frau Brunhilde Breede am 03.04. zum 74. Geburtstag
Frau Rosemarie Schöning am 06.04. zum 86. Geburtstag

Wendorf OT Groß Lüdershagen

Herrn Klaus Blischniok am 05.03. zum 73. Geburtstag
Frau Karla Thoß am 18.03. zum 70. Geburtstag
Frau Marianne Krüger am 26.03. zum 74. Geburtstag
Frau Gertrud Böttner am 05.04. zum 80. Geburtstag

Zarrendorf

Frau Erika Hägemann am 04.03. zum 77. Geburtstag
Herrn Ralf Heine am 09.03. zum 72. Geburtstag
Frau Jutta Thomas am 11.03. zum 88. Geburtstag
Herrn Günter Räbisch am 13.03. zum 74. Geburtstag
Frau Renate Risch am 22.03. zum 74. Geburtstag
Frau Elvira Kilian am 24.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Ruh am 27.03. zum 78. Geburtstag
Herrn Heinz Zerrer am 29.03. zum 77. Geburtstag

Ehejubilare
zum 50. Hochzeitstag

am 21.03.
Herrn Eckhard und Frau Carola Franzmann

aus Steinhagen OT Negast

zum 50. Hochzeitstag

am 25.03.
Herrn Heinz und Frau Heidelinde Rothermund

aus Zarrendorf

Frauentagskaffee der Gemeinde Pantelitz

Liebe Frauen,
anläßlich des Internationalen Frauentages lädt der Kulturausschuß 
alle Frauen der Gemeinde am 10. März um 15:00 Uhr zu einer 
gemütlichen Stunde bei Kaffee und Kuchen in das Gemeinde-
Zentrum ein.

Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, melden Sie sich bitte te-
lefonisch unter:
Gemeinde-Zentrum  662973
Frau Goluch  60430
Frau Dettmann  60514

Kulturausschuss

Herzlichen Glückwunsch
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Veranstaltungsplan  
der Gemeinde Jakobsdorf für das Jahr 2014 

Regelmäßige Veranstaltungen sind die 14-täglich stattfindenden 
Zusammenkünfte für Senioren und Kinder (bis 8 Jahren) im Ge-
meindezentrum Jakobsdorf.
Die Veranstaltungen für die Senioren, wie Fahrten. Ausflüge usw. 
werden von Frau Altmann bekannt gegeben.
Über kleinere Veranstaltungen in den Ortsteilen wird intern infor-
miert.

Veranstaltungsplan:

Datum Ort Art der Veranstaltung
__________________________________________________
05.04.2014 Gemeindezentrum Osterbasteln - 16:00 Uhr
19.04.2014 Gemeindezentrum Osterfeuer - ca. 16:00 Uhr
28.06.2014 Jakobsdorf Dorffest
03.10.2014 Gemeindezentrum Herbstfeuer - 16:00 Uhr
31.10.2014 Jakobsdorf Halloween
22.11.2014 Gemeindezentrum Weihnachtsbasteln - 16:00 Uhr
20.04.2014 Grünkordshagen Osterfeuer - gegen 18:00 Uhr
04.10.2014 Grünkordshagen Erntefest - Gaststätte
30.10.2014 Grünkordshagen Halloween und Herbstfeuer
15.07.2014 Endingen Parkkonzert
30.04.2014 Berthke Maifeuer
12.07.2014 Berthke Dorffest
Über einen regen Besuch würden wir uns freuen.
Alle Organisatoren und Verantwortliche in der Gemeinde sind über 
Unterstützung, Anregung und Hilfe dankbar.

Ihre Bürgermeisterin Iris Basinski

Ausflug ins Meeresmuseum 2014

Am 5. Februar 2014 unternahmen die Kleinsten der „Kita Spielbude“ 
einen Ausflug in das „Deutsche Meeresmuseum“ nach Stralsund. 
Die älteren Jungs und Mädchen freuten sich sehr auf die Fahrt 
und auch die Kleinen waren gespannt darauf, was sie erwartet. 
Für einige Kinder war es sogar Premiere - sie waren noch nie im 
Meeresmuseum.

Die Augen der Kinder waren schon im Eingangsbereich riesig und 
mit großem Interesse bestaunten sie die Präparate, Ausstellungs-
stücke und natürlich die Fische. An einem ganz besonderen Ort 

legten wir eine Obst- und Getränkepause ein - am Schildkröten-
becken! So waren wir dann für den Heimweg gestärkt.
Zum Abschluss gab es als tolle Erinnerung für jedes Kind noch ein 
Tattoo.  Zu Fuß ging es zum Vereinsbus und ab nach Zarrendorf, 
wo schon ein leckeres Mittagessen auf uns wartete. Glücklich und 
erschöpft fielen die kleinen Mäuse dann ins Bett. Wir freuen uns 
schon auf den nächsten Besuch im Meeresmuseum, vielleicht 
dann mit Mama oder Papa.
Eure Kinder und Erzieherinnen der „Spielbude“ Zarrendorf

Endlich Ferien

Die Kinder der Einrichtung ,,Bewegter Freizeithort“ des Trägers 
„LebensRäume e. V.“ in Abtshagen kamen mit den Zeugnissen in 
der Hand rufend: „Endlich Ferien!“ in den Hort gerannt. Alle waren 
glücklich. „Und was machen wir in den Ferien?“, war die nächste 
Frage. Gemeinsam stellten wir das Programm zusammen, um 
lange Weile zu vermeiden.

Neben Spielen, Basteln, Experimentieren, Kochen und Backen, 
stand für die erste Woche ein Besuch des Indoor-Spielplatzes in 
Greifswald ganz oben auf der Wunschliste. Bei dem Tobespaß 
verging dort die Zeit leider viel zu schnell.
In der zweiten Woche lernten die Kinder unter anderem wie man 
einen Obstsalat zubereitet. Gemeinsam wurde geschält, geschnip-
pelt und der schmackhafte Salat am Nachmittag verzehrt.
Am 12. Februar 2014 waren wir im Meereskundemuseum Stralsund 
und erfuhren viel über den gefährlichsten aller Bären, deren Leben 
im (noch) ewigen Eis und Schnee - der Eisbär. Anschließend konn-
ten wir dort eine „Mini-Arktis-Landschaft“ zur Erinnerung gestalten.
Am Freitag backten wir unsere eigene Pizza. Hierzu konnten die 
Kinder nach ihren Wünschen die Pizza belegen. So schmeckte 
sie nochmal so gut. „Oh schade, die Ferien sind schon zu Ende“, 
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sagte	Lilly.	Es	waren	schöne	interessante	Ferien	für	uns	und	alle	
freuen	sich	schon	auf	die	Osterferien.

die	Ferienkinder	und	das	Team	vom	„bewegter	Freizeithort“	Abts-
hagen

Kita „Storchenkinder“ lädt ein

In	diesem	Jahr	feiert	die	Kindertagesstätte	in	Niepars	den	60.	
Jahrestag.	So	ein	Jubiläum	muss	gefeiert	werden	und	somit	laden	
alle	Kinder	und	Erzieher	zum	Tag	der	offenen	Tür	ein.	Am	4.	März	
2014,	in	der	Zeit	von	15.30	bis	17.00	Uhr,	können	alle	Interessier-
ten	die	Räumlichkeiten	in	der	Friedensstraße	17	erkunden,	einen	
Blick	in	die	erarbeitete	Chronik	werfen	und	bei	Kaffee	und	Kuchen	
plaudern.	Wir	freuen	uns	über	zahlreiches	Erscheinen	und	auf	
einen	schönen	Nachmittag	mit	Ihnen!
Die Erzieher der Kita „Storchenkinder“

„Wer die Vergangenheit nicht kennt, kann 
die schöne Gegenwart nicht erklären“

Am	Freitag	den	24.	Januar	2014	luden	die	Damen	und	Herren	
ein,	zu	einer	Gesprächsrunde	in	den	„Bewegten	Freizeithort“	
Abtshagen.	Alle	im	Hort	tätigen	ErzieherInnen	wohnen	nicht	in	
Abtshagen,	aber	einige	Hortkinder	sind	dort	beheimatet	und	stellen	
bei	Veranstaltungen	häufig	Fragen	über	und	um	Abtshagen.	Oft	
wurden	Fragen	gestellt	wie	die	Eltern	und	Großeltern	vor	zwanzig	
bis	siebzig	Jahren	lebten.
Frau	Schacht	und	Frau	Hohm	von	der	Ortsgruppe	der	Volkssolida-
rität	Abtshagen	stellten	sich	den	vielen	Fragen.	Wie	z.	Bsp.:	„Wie	
war	die	Besiedlung	vor	1945?	Welche	Häuser	und	Bauten	wurden	
in	dieser	Zeit	errichtet	(1946-2013)?	Welche	Betriebe	gab	es?	Wie	
entwickelte	sich	die	Landwirtschaft?	Was	sind	Lebensmittelmarken	
uns	wann	gab	es	diese?“	Ganz	interessant	war	zu	erfahren;	wann	
es	die	erste	Hortbetreuung	vor	Ort	gab	und	wie	die	Schulentwick-
lung	war.	Bei	einem	leckeren	Essen	wie	Pellkartoffeln,	Grützwurst,	
Milchsuppe,	Hering,	Sirup	usw.	(alles	Gerichte	die	nach	dem	Krieg	
üblich	waren)	entstand	eine	offene	Gesprächsrunde.	Da	gab	es	
Zusammenhänge	der	Kirche	zwischen	Abtshagen	und	Zarrendorf,	
wo	sich	das	jetzige	Trägergelände	des	Vereins	„LebensRäume	e.	
V.“	befindet.
Demnächst	wird	eine	Ausstellung	in	der	Volkssolidarität	vorbe-
reitet	zum	Thema	„	So	lebten	Oma,	Opa	und	unsere	Eltern	in	der	
Kindheit.“	Team	„bewegter	Freizeithort	Abtshagen“

Kirchengemeinde Pütte - Niepars
Im März/April 2014

Gottesdienste:
02.03.	 10.00	Uhr	 Pütte
	 	 Predigtgottesdienst	mit	Abendmahl
09.03.	 09.30	Uhr	 Niepars
	 	 Gottesdienst	zum	Weltgebetstag	
16.03.	 10.00	Uhr	 Pütte
	 	 Predigtgottesdienst
23.03.	 09.30	Uhr	 Niepars
	 	 Predigtgottesdienst
30.03.	 kein	Gottesdienst
06.04.	 10.00	Uhr	 Pütte
	 	 Predigtgottesdienst
13.04.	 09.30	Uhr	 Niepars
	 	 Gottesdienst	zum	Beginn	der	
	 	 Karwoche

Regelmäßige Veranstaltungen Pütte - Niepars

Nachmittag für ältere Gemeindeglieder: Dienstag,11.03.	um	
15.00	Uhr	in	Pütte	und	am	08.04.

Chor:
donnerstags,13.03.;	27.03.und	10.04.	um	19.30Uhr	in	Pütte
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Christenlehre:
Sonnabend, 08.03.von 9.00 bis 13.00 Uhr in Niepars, Schulstr.8, 
Thema: Eine Reise durch Ägypten-Kinder feiern Weltgebetstag

Konfirmanden:
freitags, 17.00Uhr in Pütte

Kirchengemeinderat:
Sitzung am 19.03. um 19.30 Uhr in Pütte

Arbeitsgruppe Gemeindeleben:
05.03. um 19.30 Uhr in Pütte

Kirchenputz: In der Karwoche und mit dem Osterfest 
wollen wir unsere Kirchen wieder für die Gottesdienste in Gebrauch 
nehmen. Zuvor bedürfen sie aber eines Frühjahrsputzes, der am 
Sonnabend, den 04.04. ab 09.00Uhr in der Nieparser Kirche und 
am 12.04. ab 10.00 Uhr in der Pütter Kirche erfolgen soll. Machen 
Sie mit bei der Aktion „saubere Kirche“! 

Fastenandacht: 
am Aschermittwoch, den 05.03., danach immer dienstags 
(11.03.;18.03.;25.03.; 01.04.; 08.04.+ 15.04.) 18.30 Uhr (12 Mi-
nuten) in der Nieparser Kirche

Die Fastenaktion der evangelischen Kirche

„Selber denken! 7 Wochen ohne falsche Gewissheiten“ - das 
Motto klingt so selbstverständlich, erweist sich aber in der Praxis 
als Herausforderung. Denn wenn wir uns in der Fastenzeit darin 
üben wollen, geht es nicht um sieben Wochen Vernunftherrschaft. 
Es kann, im Gegenteil, ganz schön unvernünftig sein, selber zu 
denken.
Das Bild vom „Den-
ken ohne Geländer“ 
hat Hannah Arendt 
geprägt. Es kann 
nämlich durchaus ge-
fährlich sein, Denkver-
bote zu ignorieren und 
den Chef auf einen 
Fehler hinzuweisen. 
Mut braucht es auch, 
Gewohnheiten und 
Traditionen infrage 
zu stellen - im Job, 
in der Familie oder in 
der Kirche. Das Ge-
länder vermeintlicher 
Gewissheiten, kri-
tisch geprüft, erweist 
sich gelegentlich als 
morsch - und verzicht-

bar. Das können wir riskieren, weil wir uns auch freihändig gehalten 
wissen dürfen: Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun 
fest und lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft auf-
legen!, ruft Paulus seinen Gemeinden zu (Galater 5,1). In dieser 
Freiheit können sich nicht nur neue Denkräume öffnen, sondern 
auch Spielraum für Worte und Taten.

Weltgebetstag:
Am Freitag, den 7. März um 19.30 Uhr begehen wir wieder den 
Weltgebetstag im Pfarrhaus Niepars, der uns diesmal nach Ägyp-
ten führt. 
Das diesjährige Thema lautet „Wasserströme in der Wüste“ und 
deutet so auch die Situation an. Ägypten ist ein Wüstenland mit 
dem langen fruchtbaren Niltal, einer sehr alten Geschichte und 
einer politischen Situation im Umbruch. 
An diesem Abend gibt es wissenswertes über das Land zu erfahren, 
wie leben und glauben, arbeiten und essen Menschen in Ägypten. 
Den Gottesdienst nach der Ordnung des Weltgebetstages feiern 
wir am Sonntag, 09.03. um 09.30 Uhr in Niepars.

Nachruf

Betroffen erhielten wir die Nachricht vom Ableben 
unseres langjährigen Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Wendorf

Oberbrandmeister  
Gerhard Sellenthin

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Die Kameraden der  Der Bürgermeister
Freiwilligen Freiwilligen
Wendorf

Wendorf, Februar 2014

Senioren der Gemeinde  
Groß Kordshagen/Flemendorf sagen Danke

Wir, die Senioren der Gemeinde Groß Kordshagen/ Flemendorf 
möchten uns einmal auf diesem Wege bei dem Freizeitverein und 
ganz speziell bei Bärbel Sahr für die gute Betreuung bedanken. 
Sie hat mit viel Liebe den Grillnachmittag im Sommer organisiert. 
Die Weihnachtsfeier mit den vielen tollen Überraschungen war 
ein gelungenes Fest. 
Und nicht zu letzt unser Theaternachmittag in Barth mit Kaffee 
und Pfannkuchen, die sie selber von Pruchten geholt hat, wurde 
für unsere älteren Leute zu einem unvergessenen Erlebnis. Dafür 
unseren herzlichsten Dank im Namen der Senioren.

Annemarie Riske und Rosi Peters
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Neues „Kinderparadies“ in Steinhagen 

Gerne	und	erwartungsvoll	folgten	26	Senioren	der	Gruppe	Steinha-
gen	einer	Einladung	zur	Besichtigung	der	neuen	Kindereinrichtung	
ABENTEUERLAND.

Ein	wirklich	toller	Neubau	-	so	die	einhellige	Meinung	aller	Teil-
nehmer.
Sie	bedanken	sich	für	die	nette	Bewirtung	und	das	kleine	Bastel-
geschenk	der	Kinder.	In	gemütlicher	Runde	bei	Kaffee,	Tee	und	
leckerem	Kuchen	gab	es	gute	Gespräche	und	Vorschläge.
Bei	der	Führung	durch	alle	Räume	wurden	viele	Fragen	gründlich	
und	kompetent	beantwortet.	Da	haben	unsere	Gemeindevertreter,	
die	Architekten	und	Baufirmen	gute	Arbeit	geleistet.
In	wunderschönen,	dem	Alter	entsprechenden	Räumen	sind
12	Krippenkinder,
15	drei-	bis	vierjährige	Kindergartenkinder,
18	Vorschulkinder	und
88	Hortkinder	untergebracht.	

Neun	Erzieherinnen	erfüllen	unter	der	Leitung	von	Frau	Luck	bei	
besten	Arbeitsbedingungen	ihre	Arbeit.
So	soll	die	bewährte	Zusammenarbeit	zwischen	Alt	und	Jung	weiter	
gepflegt	werden.

U. Callies, J. Blöhm
Seniorengruppe Steinhagen

Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg

Bahnhofstraße	32	·	18461	Richtenberg
Tel.:	038322	536-0	·	Fax:	038322	536-99
E-Mail:	info@wbg-richtenberg.de
Homepage:	www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug	nach	Vereinbarung)
Buschenhagen,	Lange	Straße	21	-	23
1-Raum-Wohnung		 37,16	qm
2-Raum-Wohnung		 44,58	qm
3-Raum-Wohnung		 61,71	qm
4-Raum-Wohnung		 76,05	qm

Groß Kordshagen,	Chausseestraße	10	-	11
2-Raum-Wohnung		 53,20	qm
3-Raum-Wohnung		 63,10	qm

Niepars,	Gartenstraße	63,80	qm
3-	Raum	Wohnung
Betreutes	Wohnen

Niepars,	Schwarzer	Weg	1	c	54,00	qm
2-	Raum	Wohnung

Alle	Wohnungen	sind	modernisiert.	Nach	vorheriger	Terminabspra-
che	zeigen	wir	Ihnen	gerne	die	gewünschte	Wohnung.	Weitere	
Angebote	und	Mietpreise	erhalten	Sie	auf	Anfrage.
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Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaf-
fenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Dies-
bezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung lie-
gen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Amtlicher Teil: Der Amtsvorsteher
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Veranstaltunasdaten der Außenstelle Rostock des BStU
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Gilt immer:
Dokumentations- und Gedenkstätte in der ehemaligen U-Haft der Stasi in Rostock (DuG)
(Dauerausstellung über den DDR-Staatssicherheitsdienst)
Hermannstraße 34b (Eingang gegenüber Supermarkt) | 18055 Rostock

Öffnungszeiten:
Achtung Wechsel- Sommeröffnungszeit!!!
November bis Februar Di - Fr 09 - 17 Uhr, Sa 10 - 17 Uhr März bis Oktober Di - Fr 10 - 18 Uhr, Sa 10 - 17 Uhr
(Mo, So und an Feiertagen geschlossen)

Naturstein GmbH
Kolodzeiski

Ihr Steinmetz
Grabmale • Einfassungen • Nachschriften

Fensterbänke • Treppen • Küchenarbeitsplatten

18435 Stralsund • H.-Heine-Ring 79
Tel. (0 38 31) 39 07 88

info@naturstein-kolodzeiski.de

direkt an der B 194 (nähe Globus)
18442 Groß-Lüdershagen/Stralsund
Gewerbegebiet,
Agnes-Bluhm-Straße 10
Tel. (0 38 31) 47 09-0 Fax -11

www. naturstein-kolodzeiski.de
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BESTATTUNGSHAUS Reinhold Matt
28 Jahre in 18461 Franzburg

Kirchplatz 13, Tel.: Tag u. Nacht (03 83 22) 7 42
zusätzlich nach 17 Uhr 01 70/9 34 02 98

Im Trauerfall stehen wir Ihnen auch weiterhin 
für die Städte Stralsund, Richtenberg, Franzburg, 
Tribsees, Niepars, Rolofshagen sowie deren umlie-
gende Gemeinden noch viele Jahre preisgünstig, 
hilfreich und würdevoll bei der Erledigung aller 
Formalitäten zur Seite.

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, Überführungen,
Bestattungsvorsorge, Sterbegeldversicherungen

Geschäftszeit: Montag - Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr
www.schoenleiter-bestattungen.de

Stralsund
Heinrich-Heine-Ring 81

☎ TAG & NACHT
0 38 31 /38 01 32

mail: w.schoenleiter@gmx.de

Barth
Chausseestraße 30a

☎ TAG & NACHT
03 82 31 / 24 60

mail: schoenleiter-barth@gmx.de

Ihre Helfer in 
schweren Stunden
Ihre Helfer in 
schweren Stunden
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Herzlichen Glückwunsch

FAMILIENANZEIGEN

Die schönsten Lieder aus den 
bekanntesten Operetten

GRIMMEN KULTURHAUS
Tickets:  038326 2424

online www.ww-tickets.com

Für die vielen Wünsche, Blumen und 
Geschenke anlässlich unserer

goldenen Hochzeit
möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten und Freunden 
recht herzlich bedanken.

Familie Peter und Marianne Kossow
Negast, im Februar 2014

Dankeschön

50

www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse
4  wenn Sie Ihre Anzeige online buchen,

 nutzen Sie Ihre
 15 % Preisvorteil!
4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Konfirmations-
 Danksagungen

bei der Online-Buchung:bei der Online-Buchung:
verlängerte Annahmeschlüsse

bei der Online-Buchung:

15 % 
Preisvorteil bei

AZwebAZweb

Bequem 

Familienanzeigen 
online …

gestalten und schalten

Wellnesshotel Harmonie
✶ ✶ ✶ ✶

Kietzstraße 16 
17192 Luftkurort Waren (Müritz)

Tel.: 03991-66950
www.hotelharmonie-waren.de

Vermittlung von Ferienunterkünften
03991-121224

www.wittich.de
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Dorfstraße 10 • 18442 Krummenhagen
Tel.: 038327/69706 • Fax: 038327/69732 • Mobil: 0170/2861930

davidfitzner@t-online.de

Rohrdacheindeckungen
Stein, Papp & Gründächer

Klempner und Reparaturarbeiten

Durch eine stetig wachsende 
Zahl von Neubauten, aber auch 
Altbausanierungen, steigt der 
Bedarf an modernen und effizienten 
Heizungssystemen. Insbesondere 
Besitzer von Altbauten investieren 
in energetische Sanierung ihrer 
Wohnungen und Häuser. Die 
ständig kletternden Energiepreise 
fördern derzeit Investitionen in 
energieeffiziente  Gebäude und 
sparsame Heiztechnik. Wenn 
man bedenkt das 85 Prozent 
des Energieverbrauchs eines 
Wohnhauses in Raumwärme 
und Warmwassererzeugung 
f l ießen wird eine moderne 
H e i z u n g s u n t e r s t ü t z u n g 
zum Be isp ie l  mi t  e inem 
wasserführenden Pellet- oder 
Kaminofen für viele Hausbesitzer 
immer interessanter. Unser 
Konzept sieht die Einbeziehung 
einer Feuerstätte in die bestehende 

Heizungsanlage vor. Wodurch 
sowohl die Raumheizung als auch die 
Warmwasserbereitung unterstützt 
werden. Wasserführende Kamine 
und Kaminöfen verbinden die 
Faszination und wohlige Wärme 
des Feuers mit dem Komfort und 
der Energieeffizienz moderner 
Heiztechnik in einem starken 
System. Einige Hersteller haben 
ausgeklügelte Steuerungen 
entwickelt, um eine reibungslose 
Funktion für ein optimales 
Zusammenspiel aller Komponenten  
zu gewährleisten (vorhandene 
Heizungsanlage + wasserführenden 
Kamin).
S o  i s t  e s  t e c h n i s c h 
durchaus möglich mit einem 
wasserführenden  Heizeinsatz in 
einer Ofenanlage verbaut bzw. 
einem modernen wasserführenden 
Kaminofen zeitweise ein Wohnhaus 
ausreichend zu beheizen. Heizen 

mit Holz ist effizient und innovativ! 
Die innovative Feuer-Wasser-
Technologie der modernen 
wasse r füh r enden  Kamine 
ermöglicht es, die erzeugte 
Wärme in das Heizungssystem 
einzuspeisen und damit für das 
gesamte Haus nutzbar zu machen.
Und das ohne auf die Faszination 
des lodernden Feuers verzichten 
zu müssen. Es gibt verschiedene 
Bauweisen bei wassergeführten 
Kaminöfen. Öfen und Heizeinsätze, 
wo die Brennkammer völlig 
wasserummante l t  is t  und 
andere mit einem aufgesetzten 
Wasserregister. Das führt zu sehr 
unterschiedlicher Wärmeleistung 
luft- und wasserseitig der einzelnen 
Modelle. Als Vor führanlage  
betreiben wir einen Kaminofen 
der Firma Leda Modell Fondia 
(s iehe Foto Anzeige)  mit 
einer außergewöhnlich hohen 

Energieeffizienz. Dabei stehen 
eine Gesamtleistung von 12 kW 
davon 7,5 kW Wasserleistung und 
4,5 kW Luftleistung und einem 
Wirkungsgrad von über 80 % zur 
Verfügung. Wie bei jeder neuen 
Technik stellen sich auch bei den 
wasserführenden Kaminöfen viele 
Sachfragen. Um die besonderen 
Vorzüge und Möglichkeiten einer 
wasserführenden Kamin-Anlage 
genauer zu erläutern und am 
praktischen Beispiel vorzuführen, 
laden wir interessierte Bauherren 
in unsere Ausstellung nach Niepars 
ein.
DAS OFENHAUS in Niepars 
Gartenstraße 25 für Sie bereit.
Mo. - Fr.  von 10:00 Uhr – 18:00 Uhr
Sa.:  von 09:30 Uhr -  13:00 Uhr

Lutz Dames 
Ofen und Luftheizungsbaumeister

Tag der offenen Tür am Samstag, den 22. März und Sonntag, den 23. März 2014 von 10:00 - 16:00 Uhr

- Anzeige -

Kaminöfen mit Wassertechnik
... eine clevere Alternative

Das Ofenhaus · Niepars Gartenstraße 25

in Niepars Ofen- und Luftheizungsbaumeister Lutz Dames
Gartenstr. 25 · 18442 Niepars · Tel.: (038321) 66899 · Fax 662928

www.dasofenhaus.com

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr
Sa. 09:30 - 13:00 Uhr

0171/8025628

Bauprofis	wissen:	Richtig	sanieren	
beginnt	immer	am	Dach.	Denn	ein	
saniertes	Dach	schützt	auch	alle	da-
runterliegenden	Gebäudeteile.	
Richtig	sanieren	heißt	heute:	im	ers-
ten	Schritt	energetisch	zu	sanieren,	
mit	einer	Wärmedämmung	auf	dem	
Stand	der	Technik,	die	Heizkosten	
spart.	2.	mit	Gauben	oder	Dachfens-
tern,	die	den	Ausbau	des	Dachraums	

zum	Wohnraum	erlauben.	Und	3.	mit	
hochwertigen	 Dachziegeln	 ein	 si-
cheres	Dach	für	Generationen	her-
zustellen.	
Bei	diesem	weithin	sichtbaren	Teil	der	
Gebäudehülle	spielen	neben	ökolo-
gischen	und	technischen	Aspekten	
auch	gestalterische	Fragen	eine	Rol-
le.	Infos:	www.creaton.de/bauherren-
paket.	(HS/spp-o)

Sanieren beginnt am Dach

Planen · Bauen · Sanieren
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www.voss-holz.de
Tel. (03 83 22) 8 68

Fax 5 11 74
• Baulistenholz bis 13 m Länge
• Brettschichtholz + Konstruktionsvollholz
• Nagelplattenbinder + Fertigabbund
• Profilholz, Rauhspund, Massivholzdielen
• Riffelbohlen + Pallisaden + Carports

An den Hellbergen • 18461 Franzburg

Von der Planung bis zur Fertigstellung:
• Neueindeckungen • Flach- & Steildachsanierungen

• Dachaufstockungen • Dachbaustoffhandel
• Finanzierungen aller Art

Bedachungsunternehmen GmbH
Innungsbetrieb Mecklenburg-Vorp. • Inh. Dachdeckermeister T. Heick

18442 Steinhagen · Mühlenweg 1 · www.heick-gmbh.de
Tel.: 038327/60628 · 0171/5013381 · Fax: 038327/60173

Innungsfachbetrieb

Laden zu den Gardinentagen vom 6. - 8. März,
mit tollen Überraschungen, in Prohn, Driftweg 2 ein.

Schnäppchenangebote von 20 % - 40 %
Mehr Service: • kostenloser Shuttleservice zum Ladenlokal • kostenlose Parkplätze 
• Lieferservice • Beratung und Aufmaß vor Ort • neugestaltetes Gardinenstudio

geöffnet: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Driftweg 2 · 18445 Prohn · Tel.: 038323/81416 · www.prohner-raumausstatter.de

Vollbiologische Kleinkläranlagen
mit Zulassung, aktueller Stand der Technik

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

alles aus einer Hand
Eigenleistung möglich

Alther Pumpen GmbH Am Helmshäger Berg 6a
17489 Greifswald Telefon: 0 38 34/5 75 60
www.alther.de alther-pumpen@t-online.de

Renovieren & Einrichten
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n Hell spart Strom
Ein sparsamer Umgang mit Strom 
und Licht beginnt schon bei der 
Wohnungsrenovierung: Dunkle 
Farben schlucken Licht, helle re-
flektieren es. Bedeutet im Klartext: 
Wer lieber zum hellen Gelb als zum 
dunklen Terrakotta greift, spart 
später Lampen, Birnen und Strom.

n Kühl lagern
Akkus und Batterien kann man 
gut im Kühlschrank aufbewahren. 
Sie entladen sich dann weniger 
schnell und bleiben länger in ihrer 
Leistung konstant.

spp-o Ob Tisch, Bett oder Regal – 
es muss nicht immer Kiefer massiv 
oder Eiche-Furnier sein. Wer sich 
zeitgemäß einrichten will, findet in 
Möbeln aus Wellpappe eine leichte 
und gleichzeitig robuste Alternative zu 
konventionellem Mobiliar. Spezia-
lisierte Designer offerieren heute 
nicht nur die Basisausstattung 
für Wohnlichkeit, sondern vom 
Zeichenschrank über die Wä-
schebox bis zum Bilderrahmen 
auch Accessoires aus Wellpap-
pe. Um die Stabilität der meist 
nur aus Steck-
verbindungen 
bestehenden 
Produkte zu 
u n t e r s t r e i -
chen, greifen 
Hersteller auch 
schon mal zu 
ungewöhn l i -
chen Mitteln: 
So diente ein 

Wellpappenbett vor den laufenden 
Kameras eines Fernsehsenders ei-
ner ganzen Schulklasse als 'Hüpf-
burg'. Was jeder Lattenrost mit lau-
tem Bersten quittiert hätte, hinterließ 
hier nur Fußspuren. Bis zu 1.000 Kilo 

Belastbarkeit bescheini-
gen die Hersteller auch 
dem Hocker, der milli-
onenfach auf Messen 
oder Veranstaltungen 
wie dem Kirchentag 
zum Einsatz kommt. 
Auf die maximale Trag-
kraft kommt es bei Mö-
belentwürfen wie dem 
Wiggle Side Chair des 

amerikanischen Gestal-
ters und Architekten Frank 
Gehry eher selten an. Als 
Kunstobjekte stellen sie 

die gestalterischen Mög-
lichkeiten auf besonders 
beeindruckende Weise 
dar.

Schöner wohnen mit Möbeln

Foto: Frank Gehry, vitra/spp-o
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LINUS WITTICH 
Heimat- und Bürgerzeitungen

Röbeler Straße 09, 17209 Sietow
Tel.: 039931/579-31
druckerei@wittich-sietow.de

Wir drucken Ihren 
neuen Briefbogen mit 
den SEPA-Infomationen

Ab 01. Februar 2014 gilt für die 
nationalen Überweisungs- und
Lastschriftverfahren das 
SEPA-Verfahren.

Wir unterbreiten Ihnen 
gerne ein Angebot!

SEPA
IBAN/

BIC

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Telefon: 03 99 31/5 79-31, Fax: 03 99 31/5 79-30 
e-mail: druckerei@wittich-sietow.de
Internet: www.lw-gemeindedruck.de
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Niepars – 24 – Nr. 03/2014

Anmeldung: Mo. u. Mi. 16.30 - 17.00 Uhr
Unterricht: Mo. u. Mi. 17.00 - 20.00 Uhr

• Ausbildung für PKW, Motorrad, LKW u. Bus
• Punkteabbau u. Nachschulungen
• Ferienlehrgänge
• Berufskraftfahrer - Aus- und Weiterbildung
• Zertifizierter Bildungsträger nach AZWV

18442 Negast, Hauptstraße 25 b

Telefon: 03 83 27/69 99 59

Möbellift
bis 30m

Nah &
Fern

Tagesmutter aus Groß Lüdershagen
kann noch ein Kind ab Mai 2014  

in Betreuung nehmen.
Tel.: 03831/497885

Kennen Sie schon?
Wir stellen Ihnen Ihre Fachmänner aus der Region vor!

Ostergrüße

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Auch für Ihre Branche habe ich die passende 

Osteranzeige!
Ihre Anzeige nehme ich gerne bis 31. März entgegen. 

Ihr persönlicher Ansprechpartner

JENS PFANN
0171/9 71 57 37




